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6/99 

20.07.1999 HELTTERMAA SADAM 

Hafen Postamt. 

7/99 

26.07.1999 KURGJA 

Vändra Postamt. 
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FDC-1999 

1/99 
Leuchtturm von VILSANDI. 
Tallinn 20.01.99 
3,60 Kr. Leuchtturm von Vilsandi. 
Drucknummer: 162 - 12 - 1998 
FDC: 1999 - 1, Landkarte 

2/99 
· TALLINNER ZOO. 
Tallinn 18.02.99 
3,60 Kr. Irbis oder Schneeleopard. 
Drucknummer: 163 - 12 - 1998 
FDC: 1999 - 2, Schneeleopard. 

3/99 
.so Jahre Europarat". 
Tallinn 24.03.99 
5,50 Kr .• ca über Europaratsgebäude. 
Drucknummer: 164 - 02 - 1999 
FDC: 1999 - 3, Europarat. 

4/99 
70. Geburtstag von Präsident Lennart Meri. 
Tallinn 29.03.99 
3,60 Kr. mit Zierfeld, Lennart Meri. 
Drucknummer: 165 - 02 - 1999 
FbC: 1999 - 4, Staatswappen. 

5/99 
Europa - Marke. 
Tallinn 27.04.99 
5,50 Kr. Naturreservate. 
Drucknummer: 166 - 04 - 1999 
FDC: 1999 - 5, Moor Tolkuse. 



6/99 
„80 Jahre Estnische Bank". 
Tallinn 03.05.99 
5,00 Kr. Gebäude der Estnischen Bank 
in Tallinn. 
Drucknummer: 167 - 02 - 1999 
FDC: 1999-6, EESTI PANK. 

7/99 
Gut Olustvere 
Tallinn 01.06.99 
3,60 Kr. Heutiges Gebäude. 
Drucknummer: 168 - 05 - 1999 
FDC: 1999- 7, Wappen vom Gut. 

8/99 
7_. Jahrestag der Währungsreform. 
Tallinn 18.06.99 
100 Kr. 1 Kr. Münze von 1992. 
Drucknummer: 169 - 04 - 1999 
FDC: 1999 - ~. Bankstreifen. 

9/99 
„ 130 Jahre Estnische Nationalhymne". 
Tallinn 30.06.99 
3,60 Kr. mit Zierfeld, Erstaufführung. 
Drucknummer: 170 - 06 - 1999 
FDC: 1999 - 9, Notenblatt. 

10/99 
"Suur Munamägi" 
Der höchste Berg im Baltikum (318, 1 m). 
Tallinn 17.07.99 

25 

5,20 Kr. Aussichtsturm und Naturpark Haanja. 
Drucknummer: 171 - 06-1999 
FDCard 1999 - 3, Suur Munamägi. 



11/99 und 12/99 
„ 1 o Jahre Baltischer Weg". 
Tallinn 23.08.99 
3,60 Kr. Familie mit Estnischer Fahne. 
Drucknummer: 172 - 07 - 1999 
Block: 3 X 5,50 Kr. Vertreter von Estland, 
Teilnehmer von Lettland und Litauen. 
FDC: 1999 - 10 und 1999 - 11. 

13/99 
125 Jahre Weltpostverein. 
Tallinn 23.09.99 
7,00 Kr. UPU 
Drucknummer: 17 4 - 08 - 1999 
FDC: 1999-12, 125 Jahre UPU. 

14199 
$etu Volkstrachten. 
Tallinn 12.10.99 
3,60 Kr. Brautpaar. 
Drucknummer: 175 - 09 - 1999 
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5, 00 Kr. Ein Junge spielt auf dem Dudelsack, 
der andere eine sogenannte Doppelpfeife. 
Drucknummer: 176 - 09 - 1999 
FDC: 1999 - 13, 90 Jahre Eesti Rahva Muuseumi. 

15/99 
Neue Wappenausgabe. 
Tallinn22.10.99 
3,60 Kr. Neues Wappen. 
Drucknummer: 179 - 1 O - 1999 
FDC: 1999 -14, Wappen. 

16/99 
Weihnachtsfest 1999. 
Tallinn 25.11.99 
3, 10 Kr. Wichtel mit Geschenken. 
Drucknummer: 180 - 1 O - 1999 
FDC: 1999 - 15, Weihnachtsmann mit Kinder. 

~ALLINN 23.0B.1999 
1989-1999 
BALTI KET1' 

.. ESIMENE PÄEV 



17/99 
Erster öffentlicher Weihnachtsbaum 
In Tallinn 1441. 
Tallinn 25.11.99 

.l. I 

7 Kr. mit brennenden Kerzen geschmückter Baum. 
Drucknummer: 181 - 1 O - 1999 
FDC: 1999 - 16, Engel und Inschrift. 

18/99 
Millenniumimark. 
Tallinn 14.12.99 und Tallinn 01.01.2000 
5,50 Kr. Uhr. 
Drucknummer: 183 - 1 O - 1999 
FDC: 1999 - 17, 2000 Symbol. 

~\, LJ.o/ 
~ .-V 

01.01.2000 

Auch sie waren Esten! - und zwar auch in der Sowjetunion hochgeehrte Seefahrer. 

Fabian Gottlieb von Bellingshausen, geb. am 9.9.1778 auf der Insel Öse! 

Adam von K.rusenstern, geb. am 19.11.1770 in Haggud (Hagudi?) 

PyccKUU MOpen.1iaBame11• 
<1>. <I>. EeAALL><czay3eK 

1778 - 1852 

ABMA 

Y~e611oe napyrnoe cyo110 .Kpy3t!Kwmep><" 

AB.MA 

:& 1 
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Beobachtungen über die Bearbeitung der Post bei der Estnischen Post zum 
Jahrtausendwechsel. 

Von Ago Papp, Tallinn 
Max Krommi Berlin 

1. Als angenehme Überraschung nahm die Estnische Post im Dezember 1999 bei 
ihrem Secap- und Haslertype Stempelmaschinen die Klischees mit den Grüßen 
zu Weihnachten und Neujahr in Gebrauch. Zur Verkürzung der weiteren Texte 
benutze ich bei den Illustrationen 1, 2 und· 3 gezeigte Varianten. Ich behalte im 
Auge, die Klischees, die man künftig in Gebrauch nimmt, mit Secap 3, Hasler 2 
usw. zu notieren. Die gewöhnliche Variante (die Variante mit Wellen) kann man 
unter dem Namen Seap O und Hasler o. notieren . 

. .. -··---.!.· -··· .. -- ..... ·-··--· 

Illustration Nr. 1 (Secap 1 ). 

AS EE S 11 POST 

Illustration Nr. 2 (Secap 2). 

~i.554-1 
~v -11<" 

17.12.99 

Illustration Nr. 3 (Hassler 1 ). 

2. Die Tabelle gibt die Übersicht der Varianten bei den verschiedenen 
Stempelmaschinen: 
Der Name des Ortes auf dem Stempelteil der Maschine zeigt den Standort der 
Maschine. Es ist hinzuzufügen, daß die Maschinen Tallinn L und Tallinn M sich 
auf dem Postzentrum in Pallasti Str. befinden, die Maschine Tallinn Kauf 
der Zentralpost in Narva Str. Für diese letzte Maschine wurde auch Secap 1 
Klischees hergestellt, nur ohne den Text 0AS EESTI POST" in der unteren 



Reihe, diese wurde aber von der Post nicht benutzt. 

Ort . Secap 1. Secap 2 . Hassler 1. 

Haapsalu 16.12. - 24.12.99 
Jögeva G 15.12. -24.12.99 
JOhvi 8 18.12. -22.12.99. 
Kuressaare 16.12. -23.12.99 
Pölva 20.12. -27.12.99 
Pärnu B 14.12. -24.12.99 
Rakvere B 16.12. -24.12.99 
Rapla 17.12. - 30.12.99 
Tallinn L 15.12. -23.12.99 27 .12. - 31.12. 99 
Tallinn M 13.12. -24.12.99 27.12. - 29.12.99 

· Tartu B 14.12. -24.12.99 
„i. : 

Valga A 14.12. - 23.12.99 27.12.99 
Viljandi 17.12. - 23.12.99 
Vöru 17.12. -23.12.99 

3. Die gehobene Stimmung rief die Ausnutzung der Nagler-Typen-Maschine am 
30. und 31.12.1999-(lllustration 4) hervor, wo das Datum "abwärts" gedruckt war. 
Aber dabei muß man nicht das Faktum vergessen, daß sich die Auslastung der 
Post in dieser Zeit vervielfachte und der Postbeamte mußte, während das ganze 
Volk lustig war, arbeiten. 

----\,\\\NA~ /J 
~ ~ 
" -666l 'ZL ·n~ Illustration Nr. 4 

4. Zeitgemäße Wünsche erfüllten auch Nebenstempel, wo der Absender auch zu 
sehen war. Es blieb nur die Farbe hinzuzufügen. 

rot 

RahuUkke Joule 
soovlb 

H.arjumaa 
Postkontor 

rot 
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rot grün grün 

5. Das Tallinner Postzentrum bediente die Leute auch am ersten Tag des Jahres, 
der gewöhnlich ein freier Tag in der ganzen Welt ist. Das bezeugen auch die 
Kopien von den Stempelabdrücken (Illustration 5 und 6). Eine Freude für die 
Philatelisten war der Umstand, daß man am 1. Januar 2000 von 11 - 15 Uhr auf 
der Tallinner Hauptpost die Briefe und Postkarten mit dem speziellen Stempel 
(Illustration Nr. 7). verschicken konnte. 

REKLAAM J>OSTl '1'.b~L 
E~sti Post 6257 237 
Thllinna Postikeskus 6053 222 

· · · Faks 6053 500 
P<Jlasti 28 · „ J~G98 ·u . .r. !„.!NN . 

'\. t>.J.„ L / N -1? 

01.01.2000 

(
EE~:11·· -J 
POSTIMAKS Illustration Nr. 5 
TASUTUD 

POST 
- -üi)(i'32-'---

Illustration Nr. 6 

Illustration Nr. 7 
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Katalogbesprechunq 

Ants Kulo, Revenue stamps and revenue stamped papers in Estonia 
Maksumargid ja vekslipaberid Eestis. 
Herausgegeben vom Internationalen Verein der Estland-Philatelisten "Estonia", 
Ants Kulo, Postkast 3671, EE 10507 Tallinn /Estland. 

Die meisten Estland-Philatelisten haben schon Stempelmarken Estlands 
gesehen, v ielleicht auch haben etliche sie gesammelt. Schon V. Eichenthai 
hatte etliche Seiten in seinem Katalog den Stempelmarken gewidmet, Ants Kulo 
hat jetzt einen sehr übersichtlichen Katalog für dieses Spezialgebiet geschaffen. 
Er ist gut zu benutzen trotz des englischen Textes. 
Nachdem der Verfasser zunächst einen Überblick über die in Estland von der 
Schwedenzeit bis 1944 ven.vendeten Stempelmarken und Stempelpapiere gibt, 
folgt ein übersichtlicher Katalogteil. Er enthält die Marken für Estland während 
der deutschen Besetzung im 1. Weltkrieg, die danach folgenden Provisorien im 
selbständigen Estland, die Ausgaben der 1. Republik und der deutschen 
Besetzung im 2. Weltkrieg. Abschließend führt er 1992 ausgegebene Marken 
auf, die nur noch selten verwendet werden, wie z.B. von der Personenstands­
behörde in Tartu im Jahre 1999. 
Neben den eigentlichen Stempelmarken enthält das Buch auch Gerichtskosten­
marken, Gemeinde-, Gebührenmarken, Wechselpapier u.a.m. 
Die Preise werden für ungebraucht und gebraucht in US-Dollar angegeben und 
s.ollen Marktpreisen entsprechen. 
Die Anschaffung des Kataloges kann auch jenen Sammlern empfohlen werden, 
die selbst keine Stempelmarken sammeln. Er kostet 20,00 DM zuzüglich Porto. 

K 
o. 32 

Tempelrnah köeso!evol arvel r. .. ·· .. . lmwtud 

lVo~t) 
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Briefmarkentausch mit Sammlern im sowjertisch besetzten 
Estland. Harald Vogt 

Seit 1947 unterhalte ich Tauschverbindungen zu Sammlern im 
Ausland . Immer wieder versuchten staatliche Institutionen den 
Versand von Briefmarken in Briefen zu verbieten, zu 
regelmentieren , zu erschweren . Da gingen Briefe aus der 
SBZ/DDR verloren , verklebten Marken in über Wasserdampf 
geöffneten Briefen , ließ sich aber auch der West - Berliner Zoll 

· den Inhalt philatelistisch frankierter Brief vorführen , um dann 
zu versuchen eine Umsatzausgleichssteuer zu erheben. Der 
Tausch mit Sammlern in der DDR normalisierte sich etwas , 
nachdem ein Tauschkontrollverfahren eingeführt worden war . 
Um das Jahr 1968 herum begann ich mit Tauschpartnern in 
Rakvere und Tallinn , deren Adressen ich dem Ost - Berliner 
Sammler - Expreß entnommen hatte zu korrespondieren . 
Ich kann daher nichts über die sicher schwierigeren ersten 
Nachkriegsjahrzehnte aussagen . Vielleicht können mir dabei 
Sammler mit ihren Erfahrungen helfen . • 
Der Briefmarkentausch mit Estland verlief eigentlich bis in die 
80 er Jahre so , dass ich keine Markenverluste hatte . Auch alte 
estnische Banknoten erreichten mich gut . 
Dann aber bekamen meine estnischen Freunde Probleme , als 
Ihre Briefe auch an mich vom Zollamt Tallinn geöffnet wurden . 
Das geschah immer dann , wenn sie bunt frankiert worden waren. 
Jetzt liegen mir zwei Briefumschläge vor, die mein Tauschpartner 
In Tallinn vom Zollamt zurückbekam: 
Ein Brief nach Österreich erhielt 1984 rückseitig folgenden 
Stempel: TALLINNER ZOLLAMT 

• TAJlßMHCHAff rAMOHIBR. Postmarken wurden konfisziert 
' ··auf Grund der Zollgesetzgebung 

no~TOBbfe M8pKI KOtl.MCk:OUNM· . der UdSSR 
H9 0CH03aHWM taMo•eHllOfO 31KO-

ff0Jl8TCJlbCTBa CCCP". 

Im zweiten Fall aus dem Jahre 1985 wurden die Marken nicht 
beschlagnahmt sondern zurückgegeben : 

„TAlllHCKAB T AMOlll. 
~eacEJ 1e11pa11 &TGplllTtßW· 

Ocfttnil•e: Heaoa10H&aoe ,.,., •• 

TALLINNER ZOLLAMT 
Es unterliegt der Rückgabe auf 
Grund verbotener Beilagen . 

Eine Zeitlang tauschten wir auf dem Umweg Leningrad 
postlagernd . 
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Ein auf Estland bezogener Sonderstempei aus Canada 

Herr J. - J. Raudesepp, 6133 Sherbrooke W . 1, Montreal, Quebec, 
Canada H4a 1Y4 übersandte mir von der Ausstellung 
„ BALT. EX: X, 15.-16.5.99, Montreal", einen Ausstellungsbrief mit 
Sonderstempel. 

/ '/ 4 

i)L COIJE-····1 

'l 5: "'·~~ J J ! ! ! J ! ! ! ! 

Artur M E N Z E N , 
Von-der-Goltz-Str. 5, 

44143 Dortlllu:ad, 
D E U T S C H L A N D . 
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Nachtrag Nr.1 zu : Max Kromm I Harald Vogt 
Estland unter sowjertischer Besetzung 
1944 -1991 

Estlandbezogene Briefmarken 
Michel 2053 1958 25 Kop. Schlacht bei Narva und 

Pleskau 
Michel 2886 1964 6 Kop. Buchdruckerei 400 Jahre, 

dabei ein estnischer 
Zeitungstitel 

Michel 3514 1968 6 Kop. Ostseeregatta 
Michel 3757 1970 12 Kop. Wappen der Estnischen SSR 

auf Nebenfeld zu Leninmarke 
Michel 4939 1980 4 Kop. Volkskünstler Georg Ots 
Michel 6155 1990 20 Kop. Kloster Petschur ( Gemälde 

von N.K. Röhrich ) 

---------- .. .. . . . . .. 

1 

l 
1 

, ______ , _______ .. - ·· ··- ·---······ ·· - · -·· · ·· ·· ·-·-· ·· ··· . . ·····-· ... .. .. .... 1 

Michel 6047, 5442, 4939 (2X) und GS 7 Kop. =Porto 30 t<cr -~ 
Poststempel PADISE aus dem Briefkasten, 12.7.91 . 

Weiterverwendete estnische Stempel 

LALSI AG 19 XII 45 
MÄRJAMAA A 11 III 45 
POSTVAGUN HAAPSALU -TALLINN 18 III 46 

Für Ergänzungen Dank an Vambola Hurt 

Berichtigung Seite 36: VALGA D, 10 VII 47 nicht 57 
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Eine kleine Ergänzung zu „Estland unter. sowjetischer Besetzung 1944 -1991" 

(Heinz Lukaschewitz, Plauen) 

In dem dankenswerterweise von unseren Sammlerfreunden Harald Vogt und Max Kromm 

zusammengestellten Materialien sollten, gegebenenfalls in einem Nachtrag, auch 

Maximumkarten aus dieser Zeit aufgenommen werden. 

Seit kurzem sind mir bekannt geworden: 

-- Tallinn, 100 Jahre Sängerfest 1969, Michel-Nr. 3633 (Abb.) 

-- Tallinn, Strandpforte 1973, Michel-Nr. 4195 (Abb.) 

-- Tallinn, Rathaus 1973 , Michel-Nr. 4198 

--Tallinn, Olai-Kirchturm 1973, Michel- Nr.4195. 

Eine Umfrage könnte hier sicher Ergänzungen bringen. 

Zu den Schmuckumschlägen und -karten zu verschiedenen Anlässen könnten noch viele 

estlandbezogene Motive aufgenommen werden, die auch damals eine Eigenständigkeit be­

tonten. Wer der Herausgeber dieser Umschläge war, konnte bisher nicht ermittelt werden. 

Sie sind aber für diese Zeit historisch interessant. 

Schmuckumschläge mit -- Stadtwappen von Paide, Tallinn, Viljandi auf farbigen Streifen 

(Abb.) 

-- farbigen Trachten aus den Gebieten Kaarma, Jüri, Pärnu-Jagubi, 

Ropla, Setu, Mustjala (Abb.) 

-- Schmiedekunst auf farbigen Rechtecken: Schild der Rats-

apotheke, Laternenhalter, Gitter (Abb.). 

Genau genommen handelt es sich bei den Schmuckumschlägen nicht um philatelistisches 

Material. Aber ausgehend von den ve1wendeten Wertzeichen oder Stempeln ist die Ver­

wendung dieser Umschläge in Ausstellungsobjekten durchaus möglich. 

(Anm. der Redaktion: Weitere Meldungen gegebenenfalls an den Verfas~r oder die Herren 

Kromm oder Vogt. Einige weitere Schmuckumschläge an anden:r Stelle., 

PAIOE 

JVRI 
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Estlands Geld ( Fortsetzung aus zuletzt Heft 29/1999 - Vogt ) 

Umlaufmünzen 
;, 

. 10 Senti 1998 Metall und Ausführung unverändert 
20 Senti 1999 Metall und Ausführung unverändert 
1 Kroon 2000 Metall und Ausführung unverändert 
Sondermünzen 
Wie viele andere Staaten verausgabt auch die Eesti Pank von Zeit 

· zu Zeit Münzen , die zwar als gesetzliche Zahlungsmittel gelten , 
jedoch zu Preisen weit über dem Nennwert und Metallwert 
verkauft werden . Das ist zwar aus meiner Sicht nicht unbedingt 

. erfreulich 1 aber Münzsammler nehmen es hin . 
Die nachfolgend beschriebene Münze wird von der Bank in 
Estland für 600,- estnische Kronen angeboten , das sind ca . 75,­
DM . Sie ist dem Gedenken an die Gründung der Eesti Pank vor 
80 Jahren , also 1919 , gewidmet. Außerdem soll ein Bezug zum 
Euro hergestellt werden , was den krummen Nominalwert von 
15,65 EEK für einen Euro erklären soll . 

15,65 EEK Vorderseite : Symbol für die Einführung des Euro 
in 11 europäischen Staaten . 

Rückseite : Name und Wappen des Estnischen 
Freistaates 

Metall : 900 er Gold , polierte Platte 
Gewicht : . 1, 75 Gramm 
Durchmesser : 14 Millimeter 
Auflage : 5000 Stück 

Es handelt sich ·also um die 2. Goldmünze Estlands , sieht man 
von dem Gold - Tukat der Exilesten mit dem Bilde des 
Präsidenten Konstantin Päts ab . 

Banknoten 
Über die estnischen Banknoten hatte ich bereits früher berrichtet . 
Von einigen gab es verschiedene Auflagen mit teilweise 
geänderten Sicherheitszeichen . In diesen Fällen änderte sich das 
Bild der Geldscheine nur unwesendlich . 
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Im Dezember 1999 kam jedoch eine 100,- Kronen Banknote an 
die Bankschalter , die auch in der Zeichnung stark verändert 
worden ist . Auch sie zeigt die Dichterin Lydia Kodula , Schrift -
anordnung , Hintergründe , Anordnung der Banknotennummer 
wurden geändert . Ein Hologrammstreifen wurde am linken 
Rand zusätzlich angebracht . Man kann also von einer neuen 
Banknote sprechen . Sie können die folgende Abbildung mit der 
alten Banknote auf Seite 56 in Heft 26 der Eesti Post vergleichen ! 

-·-


